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Unsere Dreschhalle in der Jagdstraße – ein Kleinod



Jetzt 
schlägt’s 13.
Badens beste Bank.

13 x Testsieger in Folge –
weil beste
Privatkundenberatung 
unsere Mission ist. 
#BadensBesteBank 
#Dreizehn #Glück

S
Karlsruhe 
Sparkasse

Weil’s um mehr als Geld geht.

Live Musik

MMAAIFESTIFEST
1. VTH

30.05. –  01.06.
Volksfest in der VTH-Turnhalle
Schäferstr. 26, Karlsruhe-Hagsfeld

Die „Almrocker“ – Fr./Sa. live ab 18:30 UhrDie „Almrocker“ – Fr./Sa. live ab 18:30 Uhr

Frisch gezapftes BierFrisch gezapftes Bier

vthagsfeld.de

Hüpfburg für KinderHüpfburg für Kinder
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Bürgerverein Rintheim

Aktuelle Termine: 
Nächste Altpapiersammlungen
in Rintheim, ab 8:30 vor Ihrem Haus
• 8. April TSV
• 7. Juni TSV

Bitte unterstützen Sie die Jugendarbeit 
mit Ihrem Altpapier!

 Nächste Schadstoffsammlungen
Besucherparkplatz des TSV
• 2. Dezember, 14:00 bis 14:45
Bürgersprechstunde 2. Do im Monat,  
im ev. Gemeindehaus 18:00 -19:00
• 10. April 
• 7. Mai (Achtung Mittwoch)  
• 12. Juni
Eintopfessen 1. Di im Monat, 
im ev. Gemeindehaus 12:00 – 14:00
• 1. April   
• 6. Mai 
• 3. Juni

Liebe Rintheimer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
im letzten Bürgerblatt konnten Sie im 
Leitartikel lesen, wie die Bebauung 
im Rintheimer Feld doch schnell Form 
angenommen hat. Dieses Jahr werden 
beidseitig der Heilbronner Straße 106 
neue Wohnungen fertiggestellt. Davon 
werden 30 Wohneinheiten bereits zum 
Frühjahr 2025 bezugsfertig sein. Typisch 
werden 2-3-Zimmer-Wohnungen im 
Vordergrund stehen, aber auch kleinere
und größere, teils geförderte Wonungen. 
Der Auswahlprozess der Wohnungs- 
vergabe läuft über ein Losverfahren 
ab, aber auch in Zusammenarbeit mit 
dem Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD). 
Von Anfang an war festgelegt, dass 
eine enge Kooperation mit dem AWO-
Quartiersprojekt stattfinden wird. 

Sie möchten in den  
Karlsruher Bürgerheften werben? 

Mailen Sie uns unter  
buergerhefte@stober-medien.de

oder rufen Sie uns an unter  
0721 97830 943.

Wir beraten Sie gerne.
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Am 19. Februar 2025 fand ein Austausch-
treffen mit dem Ziel statt, die neuen
Mitbürgerinnen und Mitbürger
gebührend zu „empfangen“ und sie 
in ihre neue soziale Umgebung opti-
mal zu integrieren, die Kinder und Ju-
gendlichen, die jungen Familien, Allein-
stehende oder ältere Mitbürger. Entspre-
chend der Breite der Thematik setzte sich 
der Gesprächskreis zusammen: Allge-
meiner Sozialer Dienst Ost, AWO Quar-
tiersarbeit und innovatives Pflegeteam, 
Grundschule und Heinrich-Köhler-Schule, 
Schulsozialarbeit, Kita St. Martin, Kinder- 
und Jugendhaus, Volkswohnung und 
last not least der Bürgerverein. Eingela-
den hatte der Stadtjugendausschuss und 
die Stadtteilkoordination der Sozial- zu 
Jugendbehörde.

Die zentrale Fragestellung, die viele 
der Anwesenden beschäftige, war und 
ist, wie sich der Sozialraum verändern/
weiterentwickeln wird und was die 
Akteure tun können, um das Ankom-
men im Stadtteil zu erleichtern und mit 
den Neubürgern in Kontakt zu kommen. 
Ebenso wird die Bebauung als Chance 
gesehen, dass neuer Wohnraum ge-
schaffen wird und der Altersdurchschnitt 
durch den Zuzug ev. von jüngeren Fami-
lien gesenkt und bereichert wird.

Der Bürgerverein hat angeboten, allen 
Neuzugezogenen einen Willkommensbe-
such abzustatten und dabei sachdienliche 
Informationen, z.B. eine Übersichtsbro-
schüre mit allen Angeboten des Stadtteils 
(Vereine, Ärzte, etc.) zu erstellen und zu 
überreichen. Als Willkommensgeschenk 
wird auch die Festschrift überreicht, die 
zum 75-jährigen Jubiläum erstellt wurde. 
Damit können sich die Neubürger einen 
guten Überblick über die Entwicklung 
Rintheims verschaffen. Ein Austausch in 
einem Stadtteil-Netzwerk zu bestimm-
ten Themen wird als wertvoll erachtet 
und daher angestrebt. Neben weiteren 
Maßnahmen wie Stadtteilspaziergänge 
sollte eine Willkommensfest, unterstützt 
von der Volkswohnung, der Höhepunkt 
sein. Ein nächstes Treffen zur Vertiefung 
findet am 8. Mai statt. 

Anfang des Jahres hat das Gartenbauamt 
wieder zahlreiche Jungbäume im Norden 
von Rintheim gepflanzt, nämlich in der 
Mannheimer Straße und Sinsheimer Stra-
ße. Damit sind nun weitere Lücken im 
Baumbestand gefüllt. Bereits vor Jahren 
hat der Bürgerverein eine Vorschlagsliste 
für Baumpflanzungen an das Gartenbau-
amt gegeben. Nach und nach werden 

Einer der properen Neubauten; Quelle: Bürgerverein

Baumpflanzaktion in der Mannheimer Straße; Quelle: 
Bürgerverein
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unsere Baumpflanzwünsche erfüllt. Nä-
heres zu den Baumpflanzungen können 
Sie im nächsten Heft lesen, wenn uns 
weitere Information dazu vom Garten-
bauamt vorliegen.
Vor einigen Wochen war mal wieder 
Sperrmülltermin in Rintheim. Immer wie-
der sieht es nach dem Abholen so aus, 
wie es auf dem Foto zu sehen ist. An-
statt sich an die Regeln zu halten, wird 
auch jeglicher Kleinmüll auf den Sperr-
müllhaufen geworfen. Schon der Name 
bringt es doch mit sich, dass nur sperrige 
Abfälle abgeholt werden.
Im Internet heißt das: „Sperrmüll sind 
sperrige Abfälle aus Privathaushalten, 
die nach Zerkleinerung nicht in den Rest-
müllbehälter passen.“

Und weiter:

„Abfälle aus Renovierungen oder Umbau 
wie alte Fliesen oder Sanitärkeramik ge-
hören nicht zum Sperrmüll. Diese müssen 
Sie als Bauschutt getrennt entsorgen. 
Verschmutzte Tapeten müssen Sie als 
Restabfall entsorgen.“ Und „Für Altholz, 
Altautos und Elektroschrott gibt es eige-
ne Regelungen zur getrennten Erfassung 
und Verwertung.“

Wir denken, dass doch alle Bürgerinnen 
und Bürger Interesse an einer sauberen 
Umgebung haben.

Der Bürgerverein lädt Sie sehr herzlich 
zur Jahreshauptversammlung am 
Mi, den 7. Mai 19:00 ein. Die Tages-
ordnung findenSie im Heft. Gäste sind 
willkommen.

Am 30.4.2025, dieses Jahr an einem 
Mittwoch, findet wie gewohnt ab 17:00 
die Maibaumhocketse an der Endhalte-
stelle statt. Wir sehen uns.

Herzlich Ihr 
Dr. Helmut Rempp

Baumpflanzaktion in der Mannheimer Straße; 
Quelle: Bürgerverein

EINE 

KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 

und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150

Fax 0721 406329

info@sand-glas.de

www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17

76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

  FENSTER

  HAUSTÜREN 

  GLASARBEITEN 

  FENSTERREPARATUR

  DENKMALPFLEGE

  EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de



Rintheimer Bürgerblatt

4 | Aus dem Bürgerverein

Bürgerverein Karlsruhe-Rintheim e.V.

Rintheim, den 12.3.2025

Einladung 

Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, den 7. Mai 2025, 19:00 Uhr

in der TSV-Gaststätte „Rintheimer Stuben“

Tagesordnung 

1) Eröffnung und Begrüßung

2) „Gutes Miteinander in Rintheim“ 
Zur Fertigstellung des Bauprojektes im Rintheimer Feld
Sejla Pape, Stadtteilkoordination

3) Geschäftsbericht des Vorstands

4) Bericht des Finanzverwalters 

5) Bericht der Kassenprüferinnen

6) Aussprache über die gehörten Berichte

7) Entlastung des Vorstands und des Finanzverwalters

8) Jubiläen

9) Behandlung eingegangener Anträge

10) Verschiedenes

Anträge müssen gemäß §12 der BV-Satzung bis eine Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung schriftlich beim Vorsitzenden Dr. Helmut Rempp eingereicht werden: 
Huttenstr. 29, 76131 Karlsruhe oder helmut.rempp-bv@web.de

Wir bitten unsere verehrten Mitglieder, diesen Hinweis als persönliche Einladung zu be-

trachten. Auch Gäste sind herzlich willkommen.
Ihr Bürgerverein Rintheim



Die ARGV und die Dreschhalle
Die Dreschhalle Rintheim ist eine der 
letzten zwei Dreschhallen in Karlsruhe. 
Nur in Rüppurr ist noch eine vorhan-
den. Die landwirtschaftliche Nutzung in 
Rintheim wurde in den 1960er Jahren 
eingestellt. Seit den 1970er Jahren nut-
zen die Rintheimer Vereine sie als Fest-
halle für Ihre Sommerfeste.

In den 1990er Jahren wurde von den 
Sommerfest betreibenden Rintheimer 
Vereinen die „Arbeitsgemeinschaft 
Dreschhalle“ ins Leben gerufen, aus der 
die „ARGV“ mit acht Rintheimer Verei-
nen entstand. In Eigenarbeit machten sie 
aus der Dreschhalle das, was sie heute 
ist. Eine großartige Festhalle mit Küchen-
trakt, angrenzenden Toiletten und allem 
Zubehör, was man braucht, um ein Som-
merfest durchführen zu können.
Im Laufe der Jahre lösten sich vier Ver-
eine auf, so dass nun nur noch vier Ver-
eine übrig blieben. Der Vereinigte Chor 
Rintheim, der Obst- und Gartenbauverein 
Karlsruhe Rintheim, der Kleintierzucht-
verein C163 Rintheim und der Rintheimer 
Carneval Club, der als einziger noch ein 
jährliches Sommerfest durchführt.

Die ARGV ist nur der Betreiber der 
Dreschhalle und nicht der Besitzer der 
Halle. Die Stadt Karlsruhe ist Eigentümer 
ARGV hat sich aus verschiedenen Grün-
den bereit erklärt sich um den Erhalt der 
Gebäude zu kümmern. Jedoch war es 
schon in den vergangenen Jahren immer 
schwieriger freiwillige Helfer zu organi-
sieren, um die Gebäude und das Inventar 
instand zu halten.
Nun ist im Frühjahr 2024 aus Altersgrün-
den der erste Vorstand, der Schriftführer 
und der Kassenwart zurückgetreten, so 

das ein „Neuanfang“ stattfinden muss. 
Wir suchen daher nicht nur helfende 
Hände für den Erhalt der Dreschhalle, 
sondern auch Vereine, die der ARGV bei-
treten möchte, so dass wieder durch Fes-
te Leben in die Dreschhalle gebracht wer-
den kann. Leider dürfen, von Seiten der 
Stadt, keine Privatpersonen, Firmen oder 
andere Institutionen außer Vereine Feste 
in der Dreschhalle durchführen.

Aber dennoch sollten wir alle für den 
Erhalt unserer Dreschhalle da sein. 
Interessenten meldet Euch bitte unter 
buergerblatt-rintheim@web.de mit Na-
men und Telefonnummer. Wir werden auf 
jeden Fall Kontakt mit Euch aufnehmen.

Rintheimer Bürgerblatt
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Schule am Weinweg

LIONS-Friedensplakat-Wettbewerb 
2024 / 2025
Unter dem Motto „Grenzenloser Frie-
den“ haben weltweit 350.000 Kinder 
und Jugendliche am diesjährigen Frie-
densplakat-Wettbewerb von Lions Club 
International teilgenommen. Unter den 
Kindern aus 65 Ländern waren auch 15 
Schülerinnen und Schüler der Schule am 
Weinweg dabei.

Die Schülerinnen und Schüler im Alter 
zwischen elf und 13 Jahren haben mit 
Enthusiasmus und Elan unter der Anlei-
tung der Kunstlehrkräfte Anja Drixler und 
Jochen Finck wieder wahre Meisterwerke 
geschaffen. „Alle eingereichten Plakate 
hätten einen Preis verdient“, so Paul 
von Zastrow, Präsident des Lions Club 
Karlsruhe-Schloss. „Grenzenloser Frieden“
wurde auf unterschiedliche Art und 
Weise, mit verschiedenen Maltechniken, 
wunderbar kreativ zu Papier gebracht.

Termine der Rintheimer Vereine und Institutionen

Datum Tag Beginn Verein Ort Veranstaltung

April

19.04. Sa 20.30 h St. Raphael / ZgH Kirche St. Martin und 
Kirche ZgH Osternacht

26.04. Sa ab 08.30 h TSV / RCC /
St. Martin Rintheim Altpapiersammlung

30.04. Mi 17.00 h BV Ecke Mannh. Str. / 
Hirtenweg

Maibaumstellen / 
Maibaumhock

Mai

06.05. Di 12.00 h AWO / ZgH / BV Gemeindehaus ZgH Eintopfessen

06.05. Di 14.30 h VdK Rintheim-
Oststadt

Laib&Leben, Ludw.-
Erh.-Allee 31 VdK Café-Treff

07.05. Mi 18.00-19.00 h BV Gemeindehaus ZgH Bürgersprechstunde

07.05. Mi 19.00 h BV Rintheimer Stuben JHV

10.05. Sa ab 14.00 h Mitmach-Garten 
Ostring Mitmach-Garten Ostring Frühlingsfest

17.05. Sa 16.00 h AWO AWO (Heilbronner Str. 
22)

AWO-Sommerfest mit 
Zylinderchor

24.05. Sa 08.15 h VdK Rintheim-
Oststadt Ausflug Idar-Oberstein Anm./Info Frau Dampf 

0721-6634609

24.05. Sa 18.00 h VCR Schuchmann-Haus 
(Heilbr. 30) VCR-Frühlingsfest

29.05. Do 10.00 ZgH /
Laurentiusgemeinde ASV Hagsfeld Gem. Gottesdienst 

beim Vatertagstreff

29.05. Do gantags KSV KSV-Gelände Vatertagsturnier 
Fußball-Herren

31.05.-
01.06 Sa/So RCC Sommerfest Dreschhalle

Juni

03.06. Di 12.00 h AWO / ZgH / BV Gemeindehaus ZgH Eintopfessen

03.06. Di 14.30 h VdK Rintheim-
Oststadt

Laib&Leben, Ludw.-
Erh.-Allee 31 VdK Café-Treff

07.06. Sa ab 08.30 h TSV / RCC / St. 
Martin Rintheim Altpapiersammlung



Besonders beeindruckend war der 
Einblick in die Unterrichtsgestaltung 
an der École Élémentaire Rosa Parks in 
Schiltigheim, wo Kinder mit und ohne 
Behinderung gemeinsam lernen. In 
Frankreich wird die Mehrheit der Kinder 
mit Beeinträchtigungen inklusiv unter-
richtet – ein Modell, das den Gästen aus 
Deutschland wertvolle Impulse für die 
eigene Arbeit gab.

Die Hospitation fand im Rahmen der 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 
statt. Diese Initiative für ein lebendiges 
Europa am Oberrhein ermöglicht den 
fachlichen Austausch von Lehrkräften 
diesseits und jenseits des Rheins.

Empfangen wurde die Delegation aus-
gesprochen herzlich von den Gastge-
bern, allen voran Evelyne Jung-Hess, der 
Leiterin des Centre Louis Braille in der 
Einrichtung „Adèle de Glaubitz“. Der 
Austausch bot nicht nur spannende Ein-
blicke in innovative Lehrmethoden und 
die Erstellung von Lernmaterialien für 
Schülerinnen und Schüler mit Blindheit 
und Sehbehinderung, sondern förderte 
auch den interkulturellen Austausch. Ein 
Gegenbesuch der Gastgeber an der Schu-
le am Weinweg ist für den Frühling 2025 
geplant.

Rintheimer Bürgerblatt
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Gewinnerin des Wettbewerbs an der 
Schule am Weinweg ist Duygu Picakci. 
Platz 2 ging an Leon A., Platz 3 an 
Melanya Penje. 

Alle teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler des bereits 1988 ins Leben geru-
fenen Wettbewerbs wurden mit einer Ur-
kunde ausgezeichnet. Besonders freuten 
sich die bestplatzierten Kinder und Ju-
gendlichen über Gutscheine der Buch-
handlung Thalia, die sie als Preis erhielten.

Delegation der Schule am Weinweg 
hospitiert in Einrichtungen in Straßburg

Eine Delegation der Schule am Weinweg 
hatte Anfang Februar 2025 die Gelegen-
heit, die Einrichtung „Adèle de Glau-
bitz“ in Straßburg zu besuchen. Im Fokus 
des Austauschs stand die pädagogische 
Arbeit mit Schülerinnen und Schülern mit 
Blindheit und Sehbehinderung sowie die 
inklusive Beschulung in Frankreich.

Rolladen Strecker GmbH
Telefon: 0721-23179 • Fax 0721-21377

info@rolladen-strecker.de • www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen  • Rollläden  • Jalousien
• Plissee  • Markisen  • Smart Home
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Tulla-Realschule
Karlsruhe

Gelebte Länderfreundschaft –  
Besuch im Europaparlament

Eine Delegation aus Jugendlichen und 
Lehrkräften der TRS nahm Ende Januar 
in Straßburg an den Feierlichkeiten zur 
deutsch-französischen Freundschaft teil. 
Neben verschiedenen Grußworten und 
musikalischen Schülerbeiträgen wurden 
im Europaparlament interessante län-
derübergreifende Aktionen vorgestellt, 
etwa das deutsch-französische Schul-
sportfest, das im Juni erstmals in Karls-
ruhe stattgefunden hat mit „Jugend 
trainiert für Olympia"-Sportlerinnen und 
-Sportlern aus Baden-Württemberg und 
dem Elsass. Gerne wurden die Fragen 
der deutschen und französischen Schüle-
rinnen und Schülern beantwortet. Nach 
einem Stehbuffet folgte als weiteres 
Highlight ein Quiz zum Thema: „Wie ist 
Europa aufgebaut?“

Tolle Erfolge in der Leichtathletik 

Bei den 36. Schüler-Leichtathletik-Mei-
sterschaften in der Europahalle gingen 
24 Schülerinnen und Schüler der TRS 
(Jahrgänge 2012-2014) an den Start und 
erzielte mit ihrem hoch engagierten und 
motivierten Einsatz in ihren Disziplinen

tolle Einzelergebnisse und gemeinsam 
den 2. Platz in der Gesamtwertung 
der Werkreal-, Real- und Gemein-
schaftsschulen. Der bei der Preisvergabe
und Ehrung des Teams im Kasino der 
Sparkasse Karlsruhe übergebene Scheck 
fließt in die Förderung der Sportlerinnen 
und Sportler ein. 

THE YOUNG CLASSIX – unterwegs 
mit dem Musikmobil 

Eine besondere Busfahrt erlebte die 9c 
mit dem Musikmobil von THE YOUNG 
CLASSIX, das sie zu einem Probenbesuch 
des SWR-Symphonieorchester in der Lie-
derhalle in Stuttgart brachte. Während 
der Busfahrt erhielten die Schülerinnen 
und Schüler schon aktive Einblicke in die 
Instrumente und die Arbeit eines Sym-
phonieorchesters. In Stuttgart angekom-
men gab eine Cellistin beeindruckende 
Einblicke in ihre Arbeit als professionelle 
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Musikerin. Danach durfte die 9c einem 
Teil der Konzertprobe lauschen, bevor es 
– erfüllt von diesem beeindruckenden Er-
lebnis – zurück nach Karlsruhe ging.

Berufsinformationstag 2025 

Zahlreiche Unternehmen aus der Region 
präsentierten beim Berufsinformations-
tag in der TRS ihre Ausbildungsberufe 
und standen den Jugendlichen für Fra-
gen zur Verfügung. In Vorträgen und 
persönlichen Gesprächen konnten die 

Schülerinnen und Schüler wertvolle Ein-
blicke in die Berufswelt gewinnen und 
sich über die vielfältigen Möglichkeiten 
nach dem Schulabschluss informieren. 
Die teilnehmenden Betriebe waren Ba-
discher Landesverein für Innere Mission, 
BBBank eG, DB InfraGO AG, dhmp NEXT 
GmbH & Co. KG, dm-drogerie markt 
GmbH & Co. KG, EFS-Bethlehem, Ho-
tel-Restaurant Erbprinz GmbH, Karlsru-
her Institut für Technologie KIT, Martin 
Knirsch Kraftfahrzeuge GmbH, Weisen-
burger Bau GmbH und die Stadt Karls-
ruhe. Der Berufsinformationstag war ein 
voller Erfolg und half den Jugendlichen, 
ihre beruflichen Perspektiven zu erwei-
tern und erste Kontakte zu potenziellen 
Arbeitgebern zu knüpfen.

Kreative Demokratiebildung – „Get 
reel“ in den 6. Klassen

In einer Welt, die immer mehr von digi-
talen Medien geprägt ist, ist es wichtig, 
dass junge Menschen lernen, sich kritisch 

76131 Karlsruhe-Rintheim · Mannheimer Straße 62
Telefon 0721 / 695338
www.dd-automobileservice.de · info@dd-automobileservice.de

Ihr persönlicher Service-Partner für alle Kfz-Marken
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mit politischen Themen auseinanderzu-
setzen. Dies war Ziel des von der Landes-
zentrale für politische Bildung angebo-
tenen Projekts „Get Reel“, das in den 6. 
Klassen der Tulla-Realschule erfolgreich 
durchgeführt wurde. Die Jugendlichen 
lernten, wie man selbst Videos zu poli-
tischen Themen erstellt. Dabei ging es 
nicht nur um die Technik, sondern auch 
darum, sich kritisch mit den Inhalten aus-
einanderzusetzen. Nach einer Einführung 
wählten die Schülerinnen und Schüler 
sich ein Thema aus, etwa Umweltschutz, 
Rassismus oder soziale Gerechtigkeit. In 
Gruppen entwickelten sie Ideen für ihr 
Video, recherchierten und diskutierten. 
Mit Hilfe erfahrener Medienpädagogen 
lernten die Jugendlichen ein Drehbuch 
zu schreiben und Szenen zu planen, 
dann drehten sie das Video. Im Beisein 
von Bürgermeister Martin Lenz und der 
Schulleitung präsentierten sie die vielfäl-
tigen Themen. Das Projekt war ein groß-
er Erfolg und wird auch in Zukunft eine 
wichtige Rolle in der Demokratiebildung 
an der Tulla-Realschule spielen.

Autorin Juliane Pickel zu Gast an der TRS

Zur Vorbereitung auf die anstehenden 
Abschlussprüfungen im Fach Deutsch 
erhielten die Schülerinnen und Schüler 
der Abschlussklassen die einmalige Gele-

genheit, die Autorin der Prüfungslektüre 
„Krummer Hund“ bei einer Lesung live 
zu erleben. Frau Pickel las aus ihrem Buch 
vor, zeigte Ausschnitte aus dem Thea-
terstück zum Werk und beantwortete 
Fragen nach Details und Hintergrundin-
formationen. Zu guter Letzt konnten sich 
die Jugendlichen die Lektüre (als Glücks-
bringer) noch von der Autorin signieren 
lassen. 

Evangelische Kirche
Zum Guten Hirten

Aus der Evangelischen Gemeinde Zum 
Guten Hirten  
Herzlich laden wir ein:
Zu den Gottesdiensten in der Karwoche:
Gründonnerstag, 17. April 18 Uhr Gottes-
dienst in Anlehnung an die Passahfeier mit 
Tischabendmahl im Gemeindehaus
Karfreitag, 18. April 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
Karsamstag: 19. April, 20.30 Uhr Oster-
nachtfeier mit Taufe und Abendmahl
Ostersonntag, 20. April 10 Uhr Festgottes-
dienst mit Abendmahl
Quasimodogeniti, 27. April, 10 Uhr erster 
Gottesdienst unserer neuen Pfarrerin im 
Probedienst, Frau Katinka Billau
4. Mai, 10 Uhr Jubiläumskonfirmation (Bit-
te rechtzeitig im Pfarramt anmelden!)
10. Mai, 19 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden
11. Mai, 10 Uhr Festgottesdienst zur Kon-
firmation
29. Mai, 10 Uhr Christi Himmelfahrt Got-
tesdienst im Grünen auf dem Gelände des 
ASV Hagsfeld
Der Infoabend/ die Anmeldung zur 
Konfirmation 2026 findet gemeinsam mit 
der Luthergemeinde und der Emmaus-
gemeinde statt am 27. Mai, 19 Uhr in der 



Rintheimer Bürgerblatt

Aus den Kirchen | 11

Emmausgemeinde Waldstadt. Herzliche 
Einladung für alle Jugendliche, die bis 30. 
Juni 2026 14 Jahre alt werden.

Gemeindegruppe "Mittendrin" star-
tet im April! 
Wie in der letzten Ausgabe schon ange-
kündigt wurde, bietet die Gemeinde Zum 
guten Hirten eine neue Gelegenheit, Nach-
barn und die Gemeinde kennenlernen: Wir 
starten am Samstag, den 12.04.2025 um 
16 Uhr unter dem Titel "Rund um den Kir-
chturm". Zum einen gibt es Interessantes 
über Rintheim mit Blick hinter die Kulissen 
der Gemeinde zu erfahren. Zum anderen 
bietet es Gelegenheit, im Anschluss bei Ge-
tränken und kleinen Gerichten Rintheimer 
Nachbarn näher kennenzulernen. Im Mai, 
konkret am Samstag, den 10.05.2025, wer-
den wir einen Spieleabend anbieten.
"Mittendrin" steht für "Mitten in 
Rintheim" und für "Mitten im Leben". In 
diesem Sinne richten wir uns vor allem an 
alle zwischen 25 und 65 Jahren, sind aber 
nach unten und oben offen. Wer Kinder 
hat, bringt sie einfach mit, sollte aber auch 
selbst dabei sein.
Treffpunkt ist an den genannten Samsta-
gen jeweils um 16 Uhr im Gemeindehaus 
hinter der evangelischen Kirche, Rinthei-
mer Hauptstraße 79a.
Wer mehr erfahren möchte, schreibt eine 
E-Mail an mittendrin@online.de oder mel-
det sich im Pfarramt unter 0721 / 611717. 
Das Pfarramt ist montags und donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 10 bis 
11 Uhr geöffnet.
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf euch! 

Herzliche Grüße
Ihr Eberhard Weber, Pfarrer

Kath. Kirche 
St. Martin

Kontaktstelle St. Martin
Mannheimer Str. 1a, 76131 Karlsruhe
E-Mail: pfarrbuero@st-raphael-ka.de
Tel. 0721/ 9 64 06 - 30
Sie erreichen uns in der Regel zu folgenden 
Zeiten: • Mo  9-12 Uhr
Die Öffnungszeiten der weiteren Kon-
taktstellen unserer Kirchengemeinde 
sowie alle Angebote finden Sie unter 
www.st-raphael-ka.de/
Wir laden ein:
• Mo, 14.04. – Samstag, 19.4. täglich um

7.30 Uhr Laudes in der Kirche St. Bernhard
• Di, 15.04. 18 Uhr Bußandacht in St. 

Bernhard anschließend Möglichkeit 
zur Beichte

• Do, 17.04. 20 Uhr Heilige Messe vom
Letzten Abendmahl in St. Martin 

• Fr, 18.04. 10.30 Uhr Kinderkreuzweg in
St. Martin

• 15 Uhr Die Feier vom Leiden und 
Sterben Christi in St. Bernhard

• Sa, 19.04. 20.30 Uhr Feier der Oster-
nacht, anschl. Agape am Osterfeuer in
St. Martin

• Do, 29.05. 11 Uhr Christi Himmelfahrt
in St. Martin

• So, 08.06. 11 Uhr Heilige Messe zu Pfingsten
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• 26.4. Feier der Hl. Erstkommunion
• 27.4. Essen für Menschen in schwie-

rigen Lebenslagen im GZ St. Bernhard 
• 25.5. 9.15 Uhr Heilige Messe in St.

Bernhard zum silbernen Priester-
jubiläum von Pfr. Auer

• 5.6. 19.30 Uhr Besinnungsabend „In  sei-
nem Geiste unterwegs) in St. Bernhard

Sonntagsgottesdienst St. Martin
in der Regel So 11 Uhr (oder am 
Vorabend um 18:00 Uhr)
Werktagsmesse
2. und 4. Mittwoch des Monats um 18 Uhr

Frauengebet in St. Martin, Rintheim
Jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats um 
20 Uhr. Unser Treffen im Kreis von Frauen 
möchte ein Ruhepunkt sein, bei dem wir 
einander dem Segen Gottes anvertrauen. 

Gebet der Hoffnung in St. Bernhard, 
Oststadt
Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
Was uns verbindet? Die Sehnsucht nach 
Frieden und das Mittragen persönlicher 
Sorgen im Gebet. Am letzten Mittwoch 
im Monat als Taizegebet

Männergebet in St. Hedwig, Waldstadt
jeden Freitag um 06.30 Uhr. Früh am Mor-
gen starten wir mit spirituellem Impuls
und fröhlichem Austausch beim Frühstück.

Rosenkranzgebet
Im meditativen Gebet schauen wir auf Je-
sus Christus, auf sein Leben und Wirken 
für uns. Dabei bringen wir die persön-
lichen wie auch die großen Anliegen der 
Menschheit vor Gott.
• Bruder Klaus, Hagsfeld: 

jeden Dienstag um 10 Uhr 
• St. Bernhard, am Durlacher Tor:

jeden Dienstag um 17.25 Uhr 
• St. Hedwig, Waldstadt:

jeden 13. des Monats um 15 Uhr 
• St. Martin, Rintheim:

jeden Dienstag um 14:30 Uhr

Schweigen & Hören in St. Bernhard
jeden 2. Donnerstag von 18 bis19 Uhr; in 
St. Bernhard am Durlacher Tor. Zweck-
freies Beten in Stille, einfach da sein. Bei 
Gott durchatmen und zur Ruhe kommen.

Verkauf von fair gehandelten Waren
im Anschluss an die 11-Uhr-Messe in 
St. Martin 25.05.
Besonders für Familien, in St. Martin 
(Rintheim) jeweils 10:30 Uhr Beginn mit 
einer Spielstraße im Gemeindezentrum. 
11:00 Uhr Abenteuerland-Gottesdienst 
mit der Band Bertini:
21.04. Ostermontag und 18.05.



Seniorenkreis FORUM älterwerden
Do 24.04 und 15.05. um 15 Uhr im GZ St. 
Bernhard

Orgelkonzerte in St. Bernhard
Orgelmatinee am 06.04 um 10.15 Uhr in 
St. Bernhard
Orgelkonzertreihe
Fr, 16.05. um 19.30 Uhr Eröffnungs-
konzert in St. Bernhard
Fr. 06.06. um 19.30 Uhr 2. Konzert mit 
Andrew Dewar (Amerikanische Kathe-
drale in Paris) in St. Bernhard

Altpapiersammlung Rintheim
Sa 26.04. und 07.06.

Neuapostolische Kirche

KA-Nordost / Waldstadt
Insterburgerstraße 39, 76139 Karlsruhe

Ostern – Ein Neubeginn
Es wird Frühling. Erste wärmende Sonnen-
strahlen tanzen auf der Haut und können 
uns erfreuen. Die Natur erwacht in viel-
fältiger Weise zu neuer Lebendigkeit. Die 
ersten bunten Blumen sind zu sehen. Die 
ersten Bienen, Schmetterlinge summen 
um uns herum. In dieser Zeit wird Ostern 
gefeiert. Bunt gefärbte Eier, Häschen 
und Küken dekorieren Schaufenster und 
Wohnungen. Vieles lenkt den Blick auf 
neu erwachendes Leben. Der christliche 
Inhalt des Osterfestes gerät da manchmal 
in den Hintergrund. Die Osterbotschaft 
hat jedoch Bestand. Aus dem Glauben 
an Gott als allmächtigen Schöpfer dieser 
Welt ergibt sich der Gedanke, dass in die-
se Schöpfung auch Entwicklung, Freude 
und Schönheit hineingelegt wurden und 
immer noch vorhanden sind. Das erleben 
wir im Kleinen im Frühling.
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Garage zu mieten 
oder zu kaufen 
ab sofort gesucht.

Tel: 0163 764535
cosimocaretto@yahoo.de

Das beinhaltet: Ein Tag inkl. Hol- und Bringservice 
rund um Karlsruhe, Verpfl egung und pfl ege-
gerechte, individuelle Betreuung  unverbindlich 
und kostenfrei!

Wir laden Sie ein: 
Seien Sie unser Gast und verbringen Sie 
einen Schnuppertag in unserer Tagespfl ege 
am Benckiserstift  mitten in der Karlsruher 
City und doch im Grünen mit großen Park.

für die Tagespfl ege

Schnuppertag

Gutschein

Kontakt & Anmeldung: 
Ramona Pallmann
Tagespfl ege am Benckiserstift
Stephanienstr. 68-72 
76133 Karlsruhe
0721 9176-3180

Weitere Infos
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Das Osterfest erinnert daran, dass Gott 
für sein Geschöpf Mensch einen Neube-
ginn möglich macht. Jesus Christus starb 
aus bedingungsloser Zuwendung zu al-
len Menschen. Aber es war nicht das 
Ende. Er überwand den Tod und wurde 
in ein neues Leben gerufen. Gott möchte 
seine Geschöpfe nicht in Traurigkeit, Un-
frieden und Sorgen belassen. Das klingt 
manchem unwirklich. Gott lädt ein, sich 
damit zu beschäftigen, die Liebe Gottes 
kennenzulernen und auch für sich selbst 
vielleicht einen Neubeginn im Glauben 
zu starten.

Gottesdienstzeiten:
• Sonntags 9:30 Uhr (auch Karfreitag, 

Ostern)
• Mittwochs  20:00 Uhr

Zu allen Gottesdiensten sind Sie uns 
herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbau-
verein Ka-Rintheim e.V.

Rückblick:
Ehrung verdienter Mitglieder beim Obst- 
und Gartenbauverein KA-Rintheim e.V.

Bei der gut besuchten Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 21. Februar 2025 
durften sich die Mitglieder des Obst- und 

Gartenbauverein Karlsruhe-Rintheim e.V, 
über die Ehrung langjähriger Mitglieder 
freuen.  Mit Überreichung der Urkunden 
und goldener Ehrennadeln für über 25 
Jahre Mitgliedschaft bedankte sich der 1. 
Vorsitzende Wolfgang Herr bei Inge Rup-
penthal, Emmi Kropp, Bodo Kropp, Helga 
und Wolfgang Bogensperger, Heidrun 
Calovini, Bernd Wagner und Eva Grojer, 
wobei bedauerlicherweise  nicht alle an-
wesend sein konnten.

Gleichzeitig zeigte sich der Vorstand er-
freut, im vergangenen Jahr drei neue 
Mitglieder gewonnen zu haben. Leider 
musste der OGV im vergangenen Be-
richtszeitraum fünf Sterbefälle sowie 
auch fünf Vereinsaustritte verschmerzen.
In seinem Jahresausblick informierte 
Wolfgang Herr über die geplante Mehr-
tagesfahrt ins Passauer Land vom 13. bis 
17. Juli 2025 und im November über den 
Tagesausflug zur Chrysanthemenschau 
nach Lahr.

Am Veranstaltungsende bekam jedes 
Mitglied traditionell einen kleinen „Früh-
lingsgruß“ überreicht.



Ausblicke:
Mehrtagesfahrt vom 13. Juli bis 17. Juli 
2025 Erlebnistage im Passauer Land
Tagesausflug am Donnerstag, 6. Novem-
ber 2025 zu Chrysanthema in Lahr

Wir gratulieren unseren Jubilaren zum...
99. Geburtstag
Braun, Gerhard am 05.05.

91. Geburtstag
Hestermann, Gerd am 03.06.

90. Geburtstag
Deufel, Alfred am 04.05.

85. Geburtstag
Beck, Karl am 19.05.
Rudolph, Marlene am 11.06.
Litsch, Gerd am 16.06.

80. Geburtstag
Krüger, Franziska am 02.05.
Hofmann, Michael am 21.06.

Wir gratulieren ganz herzlich auch allen 
ungenannten Jubilaren zu ihrem Ehren-
tag und wünschen alles Gute sowie schö-
ne Stunden im Kreise der Familie.

Tipps für den Garten

Blumen und Stauden
Haben sich die Krokusse und Winterlinge 
jetzt vollständig eingezogen, können Sie 
sie durch Teilung der Knollen bzw. Knol-
lenklumpen vermehren. Anschließend 
werden sie gleich wieder eingepflanzt. 
Von Schneeglöckchen und Blausternchen 
lassen sich einfach ganze Trupps mit dem 
Spaten abstechen und verpflanzen.

Gemüse, Kräuter
Im März vorgekeimte Frühkartoffeln 
kommen jetzt in die Erde. Vorsicht, die 
zarten Keime brechen leicht ab.

Aussäen:
Beim Vorziehen von Gemüsen wie Kohl 
auf geeignete Sommersorten achten.
Warme Anzucht: Freilandgurken, Zuc-
chini, Kürbis, Salate, Kohlarten, Sellerie, 
Kräuter
Aussaat unter Glas: Spinat, Mangold, 
Rote Bete, Lauch, Radieschen, Rettiche, 
Möhren, Knollenfenchel
Aussaat im Beet:  Spinat, Möhren, Ra-
dieschen, Rettiche, Erbsen, Speiserüben, 
Rucola Schwarzwurzeln, Zwiebel, Lauch, 
Petersilie, Kresse, Bohnenkraut, Estragon

Herzliche Grüße Ihre Rosi Herr 
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1-2 Zimmer Wohnung zur Miete gesucht
25-jähriger Mann sucht im Raum Karlsruhe -Rintheim,
-Oststadt, -Waldstadt eine kleine Wohnung zur Miete.

Die Kaution, die Miete, die Nebenkosten, etc. werden abgedeckt 
und sind langfristig abgesichert (bis maximal 600 € warm) 
über die Agentur für Arbeit. Ich bin alleinstehend, ruhig, keine 
Haustiere, kein Alkohol, etc.. Es würde mich sehr freuen, wenn 
ich bei Ihnen vorstellig werden dürfte damit Sie mich kennenler-
nen können. Für Rückfragen stehe ich 
Ihnen gerne zur Verfügung.

E-Mail: awi01@web.de
Tel.: 0152-06357994

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht genannt
werden wollen, melden Sie dies bitte
rechtzeitig an Rosi Herr, Tel. 684843
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Mitmach Garten Ostring

Wir blühen auf – der Mitmachgarten 
startet in sein zweites Jahr

Als der Frühling quasi über Nacht nach 
Karlsruhe kam, begann für viele Gärt-
nerinnen und Gärtner die schönste Zeit: 
Wenn es im Garten wächst und gedeiht. 
Für den Mitmachgarten am Ostring ist es 
das zweite Jahr - im ersten Jahr haben 
wir schon so einiges gelernt, aber es ist 
klar: Es gibt noch viel mehr, was wir ler-
nen wollen.
Raus aus dem Winterschaf
Einige Monate war es recht ruhig im Mit-
mach-Garten am Ostring – Winterruhe 
sozusagen. Aber spätestens die sonnigen 

Tage im März haben für eine extra Por-
tion Motivation gesorgt, um im Garten 
wieder richtig loszulegen. Es wurden 
Garten-Utensilien vorgekramt, Zwiebeln 
und Samen ausgesucht und ziemlich viele 
Pläne geschmiedet. Denn wir Gärtne-
rinnen und Gärtner des Mitmach-Garten 
Ostring e.V. machen uns gerade viele Ge-
danken, was wir im Garten im Jahr 2025 
und danach erreichen wollen.

Wohin geht’s für den Mitmach-Garten?
Eine Fläche von 5.700 Quadratmetern 
zu bewirtschaften und zu pflegen, kann 
nicht eine Person allein schaffen. Daher 
kümmern wir uns als Gruppe um das 
Gelände. Wir wachsen als Gemeinschaft 
weiter zusammen, wir machen Pläne 
und testen uns in Projekten aus. Im ver-
gangenen Winter haben wir uns über-
legt, wie sich unser Garten und unsere 
Gemeinschaft in der Zukunft entwickeln 
soll. Wir wollen eine begrenzte Fläche 
für Einzelbeete erhalten, ebenso für Ge-
meinschaftsbeete. Und wir haben noch 
ganz andere Ideen, die unseren Garten 
schöner machen.

Wir haben in einigen Workshops über 
diese Fragestellungen nachgedacht. 
Auch wenn jeder ganz unterschiedliche 
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Wünsche für einen Gemeinschaftsgarten 
hat, sind wir uns doch bei einer Sache alle 
einig: Es geht ums Zusammenkommen 
– ob zum Pflanzen, Ernten, Bauen oder 
einfach um unsere Gemeinschaft oder 
die Natur zu genießen. 
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Du willst auch Teil des Mitmach-Garten 
Ostring e.V. werden? Dann melde dich bei 
uns unter mitmach-garten@ostring.org
oder spreche uns im Garten an!

www.ostring.org

Blumen Flum
Blumenwerkstatt Flum

FriedhofsgärtnereiBlumenwerkstatt

Ihr Baufinanzierer!

 Finanzgruppe . www.lbs-sued.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 

Tel. 0721 91326-32, usman.aslam@lbs-sued.de

Bezirksleiter Usman Aslam
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Thriller-Album ließen es sich unsere Takt-
losen nicht nehmen und performten zum 
„King Of Pop“. „Billy Jean“ zog sich die 
Tanzschuhe an und die Jackson 5 standen 
ratzfatz mit „ABC“ auf der Bühne. „Don’t 
stop til you get enough“ für Publikum 
und Tänzer in Ektase bis sie abhauten für 
ihre Zugabe. „Smooth Criminal“ wurde 
es dann beim „Thriller“ bei ihrer überra-
gende Zugabe.
Unser Sandhasenduo ließ es sich auch 
nicht nehmen und sang viele bekannte 
Lieder weiterer Musikikonen. Sie ließen es 
sich nicht nehmen zu viert als AnniBenny-
BjörnAgnetha aufzutreten. Die Eigenge-
wächse unserer Solisten waren etwas de-
zimiert, sodass lediglich nur eins unserer 
drei Tanzmariechen auftreten konnte. 
Extern wurde wir an diesem Abend musi-
kalisch von den Blankenlocher Rotberzel 
unterstütz sowie von den „Sandhasen“ 
aus Ingenheim Marie und Anneresel in 
der Bütt. Die Rubyfabulous Queen fand 
den Weg nach Rintheim und die Isemer 
Prinzessin gab sich auch wieder die Ehre. 
Ganz neu im Geschäft war der erst 10-jäh-
rige Liam Maleska als „DeDorfBu im Fuss-
ballfieber“.

Für uns leider zu gutes Wetter hatten wir 
sonntags beim Kinderfasching. Aufgrund 
strahlenden Sonnenscheins war unsere 
Veranstaltung nicht so gut besucht wie 
die Jahre zuvor. Aber Beppo spielte trotz-
dem mit den anwesenden Kindern und 
hatte seine Pausen als unsere Garden 
zum Programm dazu steuerten.
Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
liefen wir am Rosenmontag beim Umzug 
in Graben-Neudorf mit. Es war ein sehr 
schöner Umzug und sicherlich nicht das 
letzte Mal, dass wir bei unseren Freun-
den der Neu-KaGe 1959 e.V. mitliefen. 

1. RCC „die Sandhasen“ 
1971 e.V.

Kampagne 2024 / 25

Sage und schreibe 115 Tage Faschingszeit 
gingen am 05. März 2025 zu Ende. Der 
RCC feierte dies am 01. März mit seinem 
Faschingsball und am 02. März mit seinem 
Kinderfasching. Ganz unter dem Motto 
„Musikikonen“ lieferten die Tänzer/innen 
wieder ein Spektakel auf der Bühne.

Als die „Devil in Disguise“ brennten die 
Schnuffel als Mini-Elvis auf der Bühne und 
brachten das Publikum zum Kreischen. 
Zuvor traten sie mit ihrem Gardetanz auf 
bis es schließlich Schlafenszeit für unsere 
Kleinsten war. „Give me a man after Mi-
dnight“ riefen die Showhasen nach der 
Pause und tanzten als „Dancing Queen“ 
zu einem Medley von ABBA. Populär 
wurde es dann auf dem „Walk of Fame“ 
der Sandhasengarde. Vor der Pause noch 
in gewohntem Marschkostüm, luden sie 
nach 22 Uhr nach Amerika ein. Fünf äu-
ßerst bekannte Sängerinnen, die ihren 
Namen allesamt in Los Angeles auf dem 
Boden betrachten können, gaben sich 
das Mikrofon in die Hand. „Never gonna 
not dance again“ als Motto zum Einstieg 
in das Potpourri bevor der „Candyman“ 
vorbeikam. „Toxi(c)sch“ traten die „Holla-
back Girls“ auf, schließlich „love don’t cost 
a thing“;) . Zum 40-jährigen Jubiläum vom 
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Habt Ihr Lust bekommen auch ein Teil der 
Sandhasen zu werden? Dann schaut ger-
ne mal bei uns im Training vorbei.
Trainingsstart für die Schnuffel und der 
Showhasen ist am 24.03.25. Die Sandha-
sengarde startet wieder am 26.03.2025. 
Nähere Informationen zu Trainingszeiten 
und Trainern entnehmt gerne unserer 
Homepage www.rcc-sandhasen.de.

Es grüßt mit einem dreifach kräftigen 
Sandhasen hop!

Die Vorstandschaft
1.RCC „die Sandhasen“

Vielen Dank für die Organisation für 
diesen tollen und sehr familiären Um-
zug. Faschingsdienstag traditionell an 
gewohntem Ort und Stelle machten wir 
beim Karlsruher Umzug die Innenstadt der 
Fächerstadt unsicher und ließen diesen
Tag in unserer – mittlerweile kann man
sagen – Stammpizzeria „Gioia“ auskligen.

Eine lange Kampagne geht zu Ende 
und wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen Akteuren und Akteurinnen vor, 
hinter, neben und auf der Bühne. Wir
freuen uns auf nächstes Jahr.
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Haustechnik
• Sanitär   • Heizung   • Klima

Gerwigstraße 5 · 76131 Karlsruhe · Telefon 0721 9640713 · www.duerr-ka.de

Wir wünschen frohe 

und erholsame Ostertage.
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Bürgerverein Rintheim e. V.
Huttenstr. 29, 76131 Karlsruhe

Beitrittserklärung
für die Mitgliedschaft im Bürgerverein Rintheim e.V.

Mindestjahresbeitrag pro Person € 10,--

Name, Vorname

Geboren am

Straße

PLZ / Wohnort

E-Mail                                                                    Telefon

Eintritt zum

Datenschutzinformation: Die erhobenen Daten speichern wir auf der Grundlage von Art 6 
Abs. 1b der EU-Datenschutzgundverordnung (DSGVO). Sie werden ausschließlich benutzt für 
die Mitgliederbetreuung und -verwaltung (Kommunikation mit dem Mitglied, Erhebung des 
Mitgliedsbeitrags, Berechnung eines Mitgliedsjubiläums, Gratulation zu runden Geburtstagen), 
nicht an Dritte weitergegeben und bei der Beendigung der Mitgliedschaft spätestens zum Ende 
des Folgejahres gelöscht.
Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1a DSGVO ist der Vorsitzende Dr. Helmut Rempp, 
Huttenstraße 29, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721 / 6238827, E-Mail: helmut.rempp-bv@web.de

Datum, Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
(Entfällt bei Überweisung des Mitgliedsbeitrags auf das u.g. Konto des 
Bürgervereins Rintheim e. V.)
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einbarten Bedingungen.
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KEIN PLASTIK IN 
DIE BIOTONNE.

wirfuerbio.de/karlsruhe
Eine Initiative der deutschen Abfallwirtschaftsbetriebe.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

AUCH KOMPOSTIERBARE 

PLASTIKTÜTEN DÜRFEN 

NICHT IN DIE BIOTONNE.

In den vergangenen Monaten hat sich der Fremd-
stoffanteil im Karlsruher Bioabfall in den Gebieten, 
in denen das Team Sauberes Karlsruhe (TSK) regel-
mäßige Sichtkontrollen durchgeführt hat, deutlich 
reduziert. Die Bürgerinnen und Bürger erhalten
Rückmeldung in Form eines roten Tonnenan-
hängers, wenn die Tonne nicht richtig befüllt ist.  
In den Testgebieten wird seitdem die Bionne zu-
nehmend sorgfältiger und verantwortungsvoller 
befüllt. Dies ist auch notwendig, denn der Bio-
abfall muss ab Mai 2025 den Vorgaben der Bio-
abfallverordnung entsprechen, die einen Höchst-
wert von drei Gewichtsprozent Störstoffen im 
Bioabfall vorgeben. An Standorten, an denen es 
zu keinen Verbesserungen kommt, müssen die 
Tonnen kostenpflichtig als Restmüll sondergeleert 
werden. 

Die Entsorgung von Bioabfällen gehört nicht 
zu den angenehmsten Aufgaben im Haushalt. 
Dennoch ist es wichtig, dass alle an dieser Stelle 

mitwirken, denn nur gemeinsam können wir etwas 
verändern. 

Bioabfälle sollten im besten Fall lose oder in einer 
Papiertüte in einem dafür vorgesehenen Behälter 
gesammelt und direkt - ohne Plastiktüte oder Bio-
kunststoffbeutel - in die Biotonne entleert werden. 
Auch in ein oder zwei Lagen Tageszeitung einge-
wickelt, ist der Bioabfall in der Biotonne sehr will-
kommen. 

Sollte gar kein Weg an der Sammlung des Bioab-
falls in Plastiktüten oder Biokunststofftüten vor-
beigehen, entleeren Sie bitte den wertvollen Inhalt 
der Tüte in die Biotonne und entsorgen Sie diese 
anschließend über den Restmüll. 
Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und trennen 
Sie den Bioabfall sauber.

Mehr Informationen und Tipps finden Sie unter 
www.wirfuerbio.de/karlsruhe

Bioabfallsammlung im Haushalt - 
Bitte ohne Plastiktüte und Biokunststoffbeutel



Sophienstraße 39 · 76133 Karlsruhe · 0721/9415044 · info@bopp-bopp.de

Achtung Frühlingsaktion:
Bei Auftragserteilung einer Immobilie bis 15.05.2025
an uns, bezahlen Sie (wie Käufer gleichermaßen) ledig- 
lich eine Vermittlungsprovision i.H.v. 2,38% inkl. 19% 
Mwst. vom Kaufpreis.

Dies bei gleichem Service, z. B. inkl. kostenfreier Werter- 
mittlung und kostenfreier Erstellung eines Energieaus- 
weises.

Darum kümmern wir uns seit über 25 Jahren erfolgreich 
und mit Leidenschaft. Bei uns erwartet Sie nicht nur 
eine umfangreiche Dienstleistung, wir verbinden zudem 
Kompetenz, Professionalität und Kundenfreundlichkeit 
mit einem fairen Preis-Leistungsverhältnis.

www.bopp-bopp.de

Immobilienverkauf?

Gerne informieren wir Sie und freuen uns  
über Ihre Kontaktaufnahme!

25 Jahre


